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Man darf ſagen es gibt kaum ein Gebiet welches ſo wie
das der Verkehrsverhältniſſe zur See dem Publikum im großen
und ganzen fremd iſt Alle den großartigen Mitteln und Werk
eugen des überſeeiſchen Verkehrs und Wandels e es nurewand ernd gegenüber Und doch iſt es an dieſem Verkehr

ſo ſehr intereſſirt denn die Benutzung e iſt im unauf
hörlichen Wachſen begriffen Nur wenn ſenſationelle re
eintreten wie jetzt wieder der Untergang der Cimbrig, dann
wird die blinde Vertrauensſeligkeit auf kurze Zeit erſchüttert
und man fragt ſich wie war das möglich wer trägt die
Schuld giebt es keine Mittel um ſolche Kataſtrophen zu
verhüten oder wenigſtens ſeltener zu machen als ſie bisher ge
weſen ſind

Wir wollen daher das Jntereſſe an der Sache zu heben
ſuchen indem wir im nachſtehenden auf verſchiedene Mängel
im Seeverkehr hinweiſen und Vorſchläge zu ihrer Beſeitigung

der Erwägung anheimgeben sDa denken wir in erſter Reihe an Vorſchriften welche die
von Handelsſchiffen zu führenden Ausrüſtungsgegenſtände

enau präziſiren ſollten Es iſt kaum glaublich wie wenig oft
chiffe mit Gegenſtänden verſehen werden welche für eine

ſichere Schiffahrt geradezu unentbehrlich ſind wie mangelhaft
nicht allein quantitativ ſondern auch Zu das Rettungs
material beſonders auf den großen Ozeandampfern beſchaffen
iſt wie ſehr gerade unſere Paſſagierſchiffe hinſichtlich der
Zweckmäßigkeit derſelben gegen die engliſchen zurückſtehen wie
leichtfertig mit der Jnſtallirung dieſes Materials verfahren
und wie nachläſſig ſein Gebrauch vorbereitet wird DieCimbria bietet hierfür ein Beiſpiel Während die meiſten

der den Ozean befahrenden engliſchen Dampfer längſt mit der
Einführung ſchwimmender bootartiger Sitzbänke die je 15 bis
20 Menſchen zu tragen vermögen vorangegangen ſind bemühte
man ſich an Bord der Cimbria während der Kataſtrophe
gewöhnliche Holzbänke an Deck mit Aexten los zu ſchlagen
andere aus den Kajütenvorräumen herauszuholen um ſie als
Rettungsmaterial über Bord ſetzen zu können nachdem die in
längſt veralteten Charnieren ſitzenden Rettungsboote auf der
Steuerbordſeite nicht mehr loszubringen waren Sicher würde
manches Unglück verhütet oder wenigſtens gemildert werden
wenn die ſtrengſte Kontrolle in dieſer Beziehung angeordnet
würde Dem rückſichtsloſen Fahren der Dampfer im Nebel
wetter könnte ebenfalls dadurch geſteuert werden daß jeder
Dampfer geſetzlich verpflichtet wäre im Nebelwetter einen
ſ et chreibenden Apparat an r Stelle in der
Maſchine anzubringen damit im Falle des Zuſammenſtoßes
erſichtlich werden könnte ob und ſeit wann langſam
gefahren wurde Als ein weiterer Gegenſtand der
Reorganiſation wäre der Bemannungsſtand der Handelsſchiffe
dringend zu empfehlen Es würde dies allerdings auf heftigenWiderſtand ſtoßen allein dem Unfug welcher in letzter Feit

hinſichtlich der durchaus nicht zu rechtfertigenden Verminderung

von Schiffsbeſatzungen e iſt müßte in irgend einer
Weiſe ein Ende gemacht werden Die Sicherheit von Gut
und Leben auf See hängt ſo ſehr von der Anzahl der Be
mannung eines Schiffes ab daß beſtimmte Grenzen dafür
feſtgeſtellt werden müſſen denn der übermüdete Matroſe kann
den Vorgängen außerhalb des Schiffes in r unmöglich
jene Aufmerkſamkeit ſchenken welche für die Sicherheit der
Schiffahrt unumgänglich nöthig iſt Von großem Vortheil
könnte ferner mit Rückſicht darauf daß die der Sicherheit der
Seeſchiffahrt dienenden Vorſchriften internationalen Charakters
ſind die Einrichtung eines internationalen Schiedsgerichts ſein
zumal Entſcheidungen ſachlich richtig oft ſo ſchwer zu r
ſind daß ſelbſt die gewiegteſten Richter in Verlegenheit etzt
werden und dies einfach deshalb weil wie gleichlautend die Geſetze
auch dem Wortlaute nach ſind ſo daſeme ihre Ausführung iſt
indem die Technik der Seemannſchaft nicht unter allen Staaten
die gleiche iſt Eine ſolche Behörde könnte gleichzeitig mit dem
reichen Schatze ihrer Erfahrungen begutachtend und fördernd
wirken zum Wohle der Geſammtheit durch Anbahnung und
Verbreitung der zweckmäßigſten Einrichtungen an Bord der
Schiffe ſelbſt und für ihre Fahrt Als durchaus mangelhaft
iſt in maritimen Kreiſen das gegenwärtige Syſtem der

Lichtführung anerkannt Es iſt viel zu komplizirt auf
größere Entfernungen täuſchend und variirend in ſeiner An
wendung Auch das Nebelſignalſyſtem bedarf entſchieden
einer Umänderung Bis jetzt beſteht z B geſetzlich noch garkein Signal zur Bezeichnung des Kurſes eines Dampfſchiffes

bei Nebel und hier tritt eine höchſt fühlbare Lücke in deu
internationalen Vorſchriften zu Tage indem häufig Kolliſionen
ſtattfinden welche vielleicht durch ein einziges zweckmäßiges
Signal hätten verhindert werden können Die ſchwediſche Re
gierung hat zwar im vergangenen Jahr den Seeſtaaten einen
bezüglichen Vorſchlag als Zuſatz zum S 12 der internationalen
Vorſchriften gemacht bis jetzt weiß man aber nichts über die
Aufnahme dieſes dankenswerthen Bemühens

Alle dieſe Inſtitutionen auf dem Gebiete der Seeſchiffahrt
müßten aus den geheimen Fachberathungen heraustreten und
zum Gegenſtande allgemeiner öffentlicher Diskuſſion gemacht
werden Dann würde ſehr bald manches anders ſein
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Nordhauſen 25 Jan Jm Jahre 1695 verordnete derRath der Kaiſerlichen und des heiligen römiſchen Reiches freien
Stadt Nordhauſen daß wieder wie früher vor dem teutſchen
30jährigen Kriege von ſehr viellangen Jahren her das Scheiben
ſchießen vor hieſiger Stadt vor der alſo genannten
berger Steigel alljährlich gehalten werde damit die junge Bürger
ſchaft im Gewehr recht exerzirt werde hat auch um ſolches
Scheibenſchießen hie wiederumb allhier auff und anzurichten
da der Rath nicht alleine die Nothdurfft deſſelben ſondern auch
vieler vornehmer Städte continuirliche Exempel angeſehen die 28
übergebenen Articul über das hie wiedervmb angefangene Scheiben
ſchießen zu konfirmiren kein Bedenken tragen wollen Es wurde
zugleich mit dieſer Verordnung die Büchſenſchützengeſell
ſchaft beſtätigt Jn den ſechziger Jahren des gegenwärtigen
Jahrhunderts fing man nun an in der Nähe des Schützenhauſes wo
ſich die Schießſtände der W n befinden Wohnhäuſer
zu bauen nordwärts und oſtwärts am Taſchenberge Vor zwei
Jahren wurde zur Anzeige gebracht daß vom Kugelfang der
Schießſtände aus eine Ricochetkugel in ein Haus am Taſchenberge
eingedrungen ſei und die PolizeiVerwaltung nahm daraus Veran
laſſung die weitere Benutzung der Schießgräben zu unterſagen

Die Schützenkompagnie forderte auf Grund ihrer verbrieften Rechte
vom Magiſtrat einen anderen Schießplatz derſelbe hielt ſich je
doch hierzu nicht verpflichtet und lehnte ab Die e Regierung
u Erfurt J die Wiederaufnahme des Schießens und die

enutzung der Schießgräben Da drang im September v J
wieder eine Kugel in die Giebelbeſchieferung eines Haufes am
Taſchenberge die PolizeiVerwaltung wies den Schützenwirth bei

Vermeidung von 150 iund als darauf die ihre ihr Abſchießen am 2 Okt
halten wollte erſchien der Polizei Wachtmeiſter n und
unterſagte es Die Schützen gaben re zu Protokoll und der
Herr Regierungspräſident von Kamptz entſchied vor kurzer Zeit
dahin daß die alten Schießgräben für immer zu ſchließen ſeien
daß aber der e gt verpflichtet ſei der Schützenkompagnie
einen neuen Schießplatz zu überweiſen Dies iſt denn auch geſtern

n geſchehehen Der neue Schützenplatz liegt eine Viertel
ſtunde weſtlich der Stadt bei dem Kaffeehauſe Hugedons Garten

Der Beſitzer des letzteren wird das Etabliſſement in ein Neues
Schützenhaus umwandeln

x Jeſſen 25 Jan Jnfolge des Ober PräſidialErlaſſes
betreffend den geſchäftlichen Verkehr an den Sonntag
nachmittagen fand geſtern abend eine Bürger Verſammlunghierſelbſt ftatt in welcher die Abſendung einer Vetition an den

Herrn Oberpräſidenten beſchloſſen wurde in welcher unter
Darlegung der hieſigen lokalen Verhältniſſe um Aufhebung der
edachten Verordnung gebeten werden ſoll Der Tag der ſilbernen
ochzeit unſeres kronprinzlichen Paares wurde in den

einzelnen Schulklaſſen durch eine Schulfeier feſtlich begangen
Bei der Viehzählung am 10 d hatte Jeſſen 389 viehbeſitzende
a es und in denſelben wurden 69 Pferde 477 Stück

eh 1 Schaf 269 Schweine 320 Ziegen und 13 Bienenſtöcke
gezählt

Aken 25 Jan Jn einer der letzten Nächte wurde im
Hauſe des Handelsmannes G hier der ſich auf einem Maskenballe
befand ein frecher Diebſtahl verübt Die Diebe waren durch ein
Hoffenſter an welchem die Eiſenſtäbe zurückgebogen wurden ein

eſtiegen Hier wurden außer 390 Mk die ſorgſam unterm Bett
troh verborgen waren einige Broſchen und Ohrrringe ent
wendet Trotz eifriger Nachforſchung hat man bis jetzt nochkeine Spur von den Dieben entdeckt die et mit den Oertlichkeiten

ſehr vertraut ſind Jn unſerm Winterhafen liegen jetzt
gegen 70 meiſt unbeladene Fahrzeuge Bei Breitenhagen

en

Strafe an das Schießen zu inhibiren S

Beilage zu Nr 23 der Saale Zeitung 28 Jannar 1883
fiel der Knecht Körber in angetrunkenem Zuſtande vomund geriet Die die Räder wodurch er ſo i echt
wurde daß der Tod nach einigen Stunden erfolgte Der Ver
Bub interläßt eine zahlreiche Familie in den bedrängteſten

erhältniſſen

Das Königliche Konſiſtorium der Provinz Sachſen richtet
unterm 22 Dez v J hinſichtlich der Verſicherung der Amts
kirchengebäude gegen Feuerg gefaßt an die Gemeindekirchenräthe nachſtehende Weiſung Jm Anſchluß an die durch unſere

Amtlichen Mittheilungen de i882 Nr 12 unterm 1 September
1882 Nr 14,433 veröffentlichte Verfügung des Oberpräſidiums der
Provinz Brandenburg vom 10 Juli 1882 machen wir die be
treffenden Gemeindekirchenräthe darauf aufmerkſam daß die Bei
träge für die Verſicherung der Amtskirchengebäude K87 euers

erbigefahr von denjenigen zu entrichten ſind denen die
zu ihrer Wiederherſtellung obliegt und zwar nach Maßgabe i
bezüglichen Verpflichtungen und daß dieſelben daher aus der
Kirchenkaſſe zu entnehmen event von den Eingepfarrten und dem
Patronat nach Verhältniß ihrer Bauverpflichtung aufzubringen
ſind Nach einer Mittheilung der hieſigen Königlichen Regie
ſoll jedoch die Verſicherung der fiskaliſchen Patronatsanthei
gegen Feuersgefahr unter Beachtung des Prinzips der Selbſt
verſicherung nicht ſtattfinden Die Verpflichtung der Kompatrone
und übrigen baulich Verpflichteten zur Verſicherung derjenigen
Gebäudetheile bei deren Unterhaltung ſie intereſſirt ſind wird
hierdurch nicht berührt

m Verhältniſſe zur Einwohnerzahl
der hieſigen Stadt 10 im Jahre 1880 iſt der poſtaliſ
Verkehr im Jahre 1881 nach einer ſoeben veröffentlichten amt
lichen Ueberſicht ein recht anſehnlicher geweſen An Porto und
Telegrammgebühren wurden vereinnahmt 92,579 die eingezahlten Poſtanweiſungen betrugen 1,989855 M die ausgezahlten

1,848063 die im Stadt oder Landbeſtellbezirke eingegangenen
Briefe Poſtkarten Druckſachen und Waagrenproben erreichten die
Zahl von 628,500 Stück Packete ohne Werthangabe und Briefe
ſowie Packete mit Werthangabe 59,500 St die in der Stadt auf
gegebenen Packete ohne Werthangabe und Briefe ſowie Packete
mit Werthangabe 50,000 St es gingen ein 4970 Poſtnachnahme
ſendungen und 3351 Poſtauftragsbriefe Jn einer jüngſt in
Apolda abgehaltenen Bürgermeiſter Verſammlung wurde
beſchloſſen in Bezug auf die Ueberbürdung der Gemeindevorſtände im Großher ogthum mit Arbeiten für den Staat
eine Petition an den Landtag abzufaſſen
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Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
K Berlin 25 Jan Die Akademie der Wiſſenſchaften

hielt heute als an ihrem die übliche öffentli
Sitzun
Herr

ab zu welcher dem Publikum der Zutritt frei ſt
rofeſſor du BoisReymond führte als geſchäftsführender

Sekretär den Vorſitz und hielt die Feſtrede über das Urtheil der
Engländer über Friedrich den Großen Der Redner begann
ſeinen Vortreg mit einem Hinweis auf das heutige Jubelfeſt des
tron prinzlichen Pagres es habe ſich die Akademie gerade an
dieſem feſtlichen Tage freudig bewegt zu der Feſtſitzung ver
ſammelt Weiter berichtete der Vorſitzende über die Verände
rungen die während des verfloſſenen Jahres in der Akademie
vorgekommen ſind und widmete insbeſondere Darwin der Ehren
mitglied der Akademie geweſen iſt einen ehrenvollen Nachruf
Nach einem Bericht des Profeſſors Contze über die Auffindung
S großartigen Monuments des Königs Antiochus ſchloß die

itzung

Die erſte eingehende Biographie der deutſchen
Kronprinzeſſin Victoria erſcheint in dieſen Tagen bei E Kempe
in Leidzig als Feſtſchrift zu der ſilbernen Hochzeit des kronprinzl
Vaares Verfaſſer iſt Frau Lina Morgenſtern Genaues Quellen
ſtudium legt dem Buche zu Grunde und in warmer Schilderung
wird dem ſer das anziehende Leben der hohen Eltern der
Prinzeß Ronal von Großbritannien deren Kindheit m eng
Königshofe die Verlobung ihre Hochzeit der Einzug in in
das ſo bewunderungswürdige Wirken der künftigen deutſchen
Kaiſerin in der eigenen Familie und nach außen gezeichnet Der
Preis des Buches iſt nur M 1,20 geb M 2

Quer durch Afrika
II

Der zweite Brief Wißmanns iſt aus Kairo vom 5 Jan d J
datirt Demſelden entnehmen wir folgendes v

Anfangs Dezember von Kingenge aufbrechend vereinigte ich
mich wieder mit Dr Pogge Wir hatten nur wenige Träger
wurden aber von Mukenge mit 200 Tuſchilange begleitet und
bildeten alſo eine ſtolze unſeren beſcheidenen Mitteln wenig ent
ſprechende Karawane Wir hatten mitsdem Lulua die Grenze des

NachdruckEin Grab bei Paris verboten
Eine Erinnerung aus den Kriegstagen in Frankreich

Von Arnold Wellmer
I

A ma mère Meiner Mutter Weiter kein Wort
Jch ſtand auf dem kleinen freundlichen Kirchhofe von Petit

Chesnay einem verlaſſenen Dorfe zwiſchen Verſailles und
Paris in der Richtung nach St Germain zu vor einem
ſtattlichen weißen Marmordenkmale und las immer wieder
gedankenvoll und gedankentraurig auf dem Grabſteine nur die
drei Worte A ma mère

Wer war die Mutter die hier namenlos ruhte Wer war
das Kind das der Mutter dieſen Grabſtein geſetzt hatte und
ſeinen und ihren Namen nicht nannte Und warum nicht

Jch wußte alles Hatten doch Clairy und Madelon mir erſt
geſtern abend im Coeur or zu Grand Chesnay dicht vor dem
vergoldeten Gitterthore von Verſailles die troſtloſe Geſchichte
dieſes namenloſen Grabes i und erröthend ihre ſchönen
dunklen traurigen Augen dabei niedergeſchlagen Und Papa

1

Griſſot der Wirth vom Goldnen Herzen und der Vater von O
Clairy und Madelon hatte grimmig dazu genickt und zwiſchen
den Zähnen einen häßlichen Fluch geziſcht einen leidenſchaft
lichen franzöſiſchen r über Louis Napoleon Bonaparte
der ſich vor wenigen Monaten noch ſtolz nennen durfte
Kaiſer der Franzoſen

c

Jn dem kleinen ſauberen Café Reſtaurant Coeur or war
ich durch die Offiziere der reitenden ſchleſiſchen Feld Artillerie
bekannt geworden und hatte an Papa Griſſot manche Partie
Billard und Trictrac verloren und an dem Buffet wo Clairy
und Madelon ſtets neben einander hinter blinkenden Batterien
von Grogk und Liqueurgläſern und bunten Fläſchchen ſaßen
und nie lachten und nur traurig lächelten den Winker hindurch
ein wenig Franzöſiſch und viel junges banges franzöſiſches Herz

weh kennen gelernt
Madelon trauerte und bangte um ihrem Verlobten der bei

Sedan gefangen und nach Deutſchland transportirt war Jm

Oktober hatte er zuletzt aus Ulm geſchrieben daß er 5 krank
und müde fühle und daß ihn Sehnſucht nach ſeiner Madelon
und nach Frankreich verzehre und dann war auf alle Briefe
der Braut keine Antwort mehr gekommen War Pierre todt
krank oder gar ſchon geſtorben Dazu kam die Sorge beider
Schweſtern um ihren lieben jungen Bruder François der
faſt noch ein Knabe beim Beginn des Krieges rn in
die Mobilgarde eingetreten war und jetzt zu der Beſatzung des
Mont Valosrien gehörte und hungern und frieren mußte wäh
rend den deutſchen Siegern im warmen Coeur or die Cote
lettes und Champignons und die Hühnchen mit Kaſtanien ſo
gut ſchmeckten Als nach dem Ausfall am 19 Januar fran

wurden und Vater Griſſot und ſeine Töchter angſtvoll vor der
Thür ſtanden und ihre Augen ſuchend durch die Reihen irrten

da hatte ihnen ein Bekannter zugerufen Frangçois ſei bei
Buganval verwundet er wiſſe nicht ob gefangen oder auf
den Mont Valérien zurücktransportirt oder todt Jn
den Lazarethen von Verſailles in der großen glänzenden Salle
des glaces des Reſidenzſchloſſes der Ludewige wo am Tage
vorher mit hellem Jubel Deutſchlands junger Kaiſer die erſten

uldigungen der deutſchen Fürſten und des deutſchen Heeres
einpfing und wo vierundzwanzig Stunden ſpäter Hunderte vonjungen deutſchen und frangvſiſchen Kriegern bluteten und

wimmerten und unter dem Meſſer der Aerzte zuckten nicht
m im letzten Todeszucken da fragten wir umſonſt nach

rangois Griſſot Wir hatten den ehrlichen Vater Griſſot
und ſeine guten ſittigen traurigen Töchter lieb gewonnen und
achten gelernt Wir trauerten mit ihnen Clairy und Madelon
haben nie über ein franzöſiſches Wort von deutſcher Zunge
erröthen d nie vor einem deutſchen Blick die Augen zu ſenken
brauchen Und Weihnachten ſaßen ſie mit ihrem traurigen
Lächeln mit unter unſerm funkelnden fröhlichen deutſchen Weih
nachtsbaum

Der Vater und die Töchter waren auch ſtets freundlich und
dankbar gegen uns gegen den Feind gegen den Sieger
und wußten mit großem Takt ein Zuſammenplatzen der deutſchen

und u Herzen und Zunge z Goldenen Herzen zu
i in s Lokal vverhüten Trat ein Franzoſe in on dem riſſot

wußte daß er ein wenig Deutſch verſtand ſo flüſterte er uns

zöſiſche Gefangene durch Chesnay nach Verſailles geführt

ſicher zu Reden Sie mit Vorſicht meine Herren er verſteht
die preußiſche Sprache la langue prussienne ſehr gut
Väterlich warnte er uns vor ſeinem lieben Nachbar vis vis
Mr Bouillon dem fetten und Fellhändler der regel
mäßig in ſeiner kurzen blauen Blouſe und den großen ſchwarzen
Holzſchuhen abends im Coeur or erſchien und ſich Glas

las Abſynth miſchte und ſeine langen rothen Ohren na
jedem deutſchen Wort hiuſchlenkerte und die großen runden
Augen ſtets noch größer aufriß wenn wir ihn deutſch
anredeten und den runden dicken rothborſtigen Kopf haſtig
dazu ſchüttelte Je ne comprends pas Monsieur je suis
un pauyre Français Er lügt er verſteht jedes Wort
Preußiſch ſo gut wie Jhr Er hat lange in Luxemburg gelebt
und deutſche Felle gekauft Er iſt ein Spion ein Fuchs
Seht doch nur ſeinen rothen Kopf an Hütet Euch meine
Freunde vor ſeinen langen Ohren ſagte Papa Griſſot
w immer in großer Erregung

er kurze dicke Mr Bouillon haßte die Deutſchen redlich
aber er mäſtete ſich noch redlicher mit ihrem Fett und ihren
Fellen Er kaufte für wenige Sous die Felle und den
von den vielen vielen Hammeln die damals von Deutſchland
vor Paris geſchlachtet und aufgegeſſen wurden Mit den Blut
und Fleiſchabgängen wenn ſie in ein W 3 Stadium der
Vergänglichkeit verduftet waren mäſtete Bouillon auf
ſeinem Hofe wohl ein halbes Hundert allerliebſter kurzbeini
Hühnchen und mit dieſen wieder ſeine eigene Rundlichkeit
aber unſere Soldaten die Hammel im Kreislaufe der Monate
ſo ſehr haßten wie Mr Bouillon die d r und
ihre ganze Liebe auf Mr Bouillons niedli r Hü
richteten bis ſie aus lauter Liebe puede etzte a en
hatten da ſchwoll Mr Bouillon s blaue Blouſe
an Luftballon auf von dem gährenden Drachengift in ſeinem
ieben HerzenWenn er könnte er würde Euch alle wie Ratten vergiften

ſagte Papa Griſſot

Poison Gift r der r rdraußen in Vaurreſſon hauſte und gern zu den guten
pignoncotelettes des Coeur or hineinkam und immer
abwechſelnd von Clairy und Madelon ein Glas

nach dem anderen mit doppelter Courage miſchen ließ



c

e
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afrikaniſchen SavannenWaldgebiets erreſcht untere zde weiten äußerſt ſtark ihnen Prairien Centralafrikas
ünſer erſtes Ziel den MukambaSee erreichten wir Mitte
Dezember in 59 45 25 S Br meine Längen ſind noch nicht zur
endgiltigen Veröffentlichung ausgerechnet Eine Meuterei der
Träger die zur Folge hatte daß wir dieſelben bis auf zwanzig
ſortjagten zwang uns den Tuſchilange Laſten zu
Durch das überaus ſtark bevölkerte Land der prachtvoll wild be
malten Baſchilange Singular Muſchilange die übrigens Baluba
ſind wie alle Völker vom Kaſſai bis weit öſtlich vom Sankura

clangten wir am 5 Jan 1882 an den Lubi einen prächtigendurch die reichſte Flora geſchmückten Tropenfluß der ſich in den

Lubilaſch ergießt Wir paſſirten den Fluß und gelangten in eine
neue Welt Jn reinlichen ſchönen Dörfern deren geräumige nette
däuſer von eingezäunken Gärtchen umgeben ſich in ſchnurgeraden

traßen aneinanderreihen überſchattet von Oelpalmen un
Bananen leben die Baſſonge Singular Muſſonge ein ſchöner
kräftiger Menſchenſchlag unberührt von jedem Einfluß von außen
tark an Zahl reich an allen Bedürfniſſen des Lebens die ihnen
ie üppige Natur ſpendet hochſtehend in kunſtfertiger Bearbeitung

des Eiſens Kupſers Thones Holzes der Mabele Kleiderſtoffe
und Korbflechtereien Sie ſind ſchon wenngleich nur dem Namen
nach dem König Katſchitich unterthan unſerem letzten bekannten
Reiſeziel denn bis zu ihm waren ſchon einmal vor fünf Jahren
einige Kiokos gelangt Jn zwei rieſigen Tagereiſen einen nur von
Elephanten Büffeln und Warzenſchweinen belebten Urwald paſſi
rend gelangten wir am 14 Jan in die Reſidenz Katſchitſch s
Dieſer Fürſt beherrſcht das von Baſſonge und einigen anderen
unterwoörfenen Stämmen gebildete Reich Kotto Seine Reſidenz
liegt am linken Ufer des Lubilaſch in 595 7 18 S Die Macht
des uralten blinden geheimnißvollen Fürſten beruht offenbar nur
in ſeinem Rufe als Fetiſchero Götzenbeſchwörer

Nachdem wir acht Tage bei ihm verweilt hatten drängten wir
um Aufbruche nach Oſten Aber auf welche Schwierigkeitenſücßen wir Zunächſt ſchlug Katſchitſch die Erlaubniß zum Paſ

ſiren des Lubilaſch ab da er noch immer hoffte wir würden ihn
bei einem Rachezuge gegen die in ſein Gebiet von Norden ein
ſallenden Bakuba Luquengos unterſtützen Dann weigerten ſich
ſämmtliche Träger bis auf fünf Mann energiſch weiter zu gehen
und auch die Tuſchilange verlangten zurück

Ein Gewaltſtreich gegen den großen Fetiſchero Katſchitſch der
fortwährend für Verbreitung der entſetzlichen Menſchenfreſſerge
ſchichten in unſerem Lager ſorgte und Träger und Tuſchilange
zittern machte hätte dazu geführt daß uns alle Leute entflohen
wären Wir benahmen ihm daher alle Ausſicht auf Unterſtützung
und Geſchenke und Pogge und ich machten durch nächtliches
Schießen und Abbrennen von Feuerwerk dem Alten unſere Nach
barſchaft höchſt unheimlich Den Trägern verweigerten wir für
den Fall des Umkehrens weitere Exiſtenzmittel und nahmen ihnen
die Waffen ab Dem ſchon etwas ſchwankenden Mukenge machten
wir bekannt daß im Fall ſeiner Weigerung er ſchmachvoll ohne
uns zurückkehren und ſeinem uns ſelbſtverſtändlich zu Hilfe eilen
den Todfeinde und Rivalen in der Hegemonie im Reich der
Tuſchilange meinem Gaſtfreunde dem jungen König Kingenge
unſere fernere Eskortirung überlaſſen ſolle denn er wiſſe daß
dieſer nur ungern und durch meine Bitten bewogen die Ehre
uns zu begleiten ihm dem Aelteren überlaſſen habe So kamenwir hier fort und nun ging s 12 Monat durch reich bewäſſerte

rairien bewohnt von den kriegeriſchen Baſſonge den bis 17
ilometer lange Dörfer bewohnenden Benecki Singular Munecki

den bei unſerem Eintreten meiſt flüchtig die Dörfer räumenden
Kalebue ſchon bis hierher hatten ſich die Raubzüge der Araber
ausgedehnt zum Lomami den wir am 8 März erreichten
Auf dieſer ganzen Tour mußten wir uns mit dem Kompaß von
Dorf zu Dorf fühlen wegen der ewigen Feindſeligkeiten der Dör
ſer unker einander wurden wir auch oft von Führern in die Jrre
geleitet Faſt alle dieſe Völker ja ſchon die Baſchilange ſind zum
größten Theil Kannibalen

Unter 59 42 paſſirten wir den Lomami Wir nahmen nun
Direktion auf Nyangwe da unſere Tauſchartikel völlig zu Endewaren Wir rechelen darauf daß Nyangwe noch eine arabiſche

Station ſei und daß wir dort auf Kredit Waaren bekommen
könnten Erwies ſich dieſe Vorausſetzung als irrig ſo war unſere
Lage eine hege kritiſche denn wir befanden uns faſt genau im
Centrum Afrikas Bei heftigem Regen zogen wir durch Ueber
ſchwemmungen und Sümpfe und was das ſchlimmſte einen ent
ſetzlichen zu Filz verwachſenen Grasbeſtand der oft erſt Schritt
für Schritt paſſirbar gemacht werden mußte nach NNO und er

eher
Und der arme Major der wegen ſeines tollkühnen Muthes

ſonſt einen ſo großen Ruf unter ſeinem ſchleſiſchen Volke hatte
wurde dies Wort Gift nicht wieder los aus ſeinem Herzen
Er aß ſogar in dem freundlichen Coeur or keine Cotelette
mehr ohne daß Pipinet Papa Griſſot s kluger Affenpinſcher
davon vorher die Hälfte verſchlungen hatte und Clairy und
Madelon mußten jedes Gläschen Knickebein koſten das ſie ihm
miſchten Als aber der Major in einer Zeitung geleſen hatte
Jn Rouen hat ein Kramladeninhaber vier Preußen vergiftet

die bei ihm einquartirt waren Er hat ihren Tod mit ſeinem
Leben bezahlt Sein letztes Wort war Jch habe meine Pflicht
als Franzoſe erfüllt Möge Jeder desgleichen thun und Frankreich wird bald ſeiner Feinde entledigt fein da ſchauderte

unſer armer alter Freund bei jedem Biſſen bei jedem Schluck
den er andere genießen ſah Er kam ſogar nicht mehr in
unſer Goldenes Herz Die Kameraden ſagten kopſſchüttelnd
Die Vergiftungsfurcht iſt bei dem Alten zur fixen Jdee zur

Krankheit geworden Er geht gar nicht mehr aus ſeinem Bau
aus den Vorpoſten heraus Und dort ſetzt er jede Stunde
ſein Leben tollkühn ja mit übermüthiger Laune äuf s Spiel
Sein Haus in Vaucreſſon hat er erſt verlaſſen als Onkel
Bullrians Mont Valérien Granaten keinen Dachziegel davon
mehr ganz gelaſſen hatten Aber anſtatt ſich zurückzuziehen

ng er nur noch weiter und ganz unnützerweiſe vor Jetzt
uſt er mit ſeinem armen Burſchen in einem noch ziemlich

ganzen Hauſe vor Bugçanval Dort haben wir ihn geſtern be
u Er zeigte uns voll Stolz ſeine Granatenſammlung und
raute einen famoſen Grog Die Zuckerhüte dazu lieferte
r warm Onkel Bullrian Der Alte läßt auch Sie

oktor einladen ihn draußen in ſeiner Einſamkeit zu be
uchen Das gäbe ein famoſes Feuilleton Und auf dem

Wegen können Sie einen Abſtecher nach Schloß Beauregard
en

Ah Madame la Comteſſe de Beguregard Wo iſt die
ſchöne a geblieben Mademoiſelle Clairy

Sie iſt todt und Clairy und Madelon erzählten
mir mit leiſer ſtockender Stimme und mit niedergeſchlagenenAugen von dem traurigen Grabe auf dem Kirchhofe von Petit

Chesnay deſſen weißer Marmorſtein nur die drei Worte
zeigt A ma mère weiter kein Wort keinen Namen
weil der Sohn der ſeiner Mutter hier dies Denkmal ſetzte
ſo des Namens und der Vergangenheit ſeiner Mutter

ämt
Giebt es wohl eine traurigere Scham für ein armes

als die Scham eines Kindes über ſeine Mutter
T eine unſterbliche Scham die ſogar über s Grab hinaus
fortlebt Und doch muß dies Kind ſeine Mutter geliebt haben
noch lieben denn liegt nicht dieſe Liebe in dem einfach herz
lichen Widmungswort A ma mèro

Es bleibt doch das wunderlichſte Ding unſer Menſchen

wichten am 2 April den L ufubn einen kleinen Fluß ein
Meer Bis zum 11 April hatten wir zwei Kanoes ans ertigt
erreichten am 16 den mächtigen Lualaba und am 17 Nyangwe

das ſich genau zwiſchen 40 19 und 14 ausdehnt Sehr gute
Aufnahme bei den Akrbeitern Kredit und einige längſt nicht mehr
ekannte Genüſſe machten uns den Aufenthalt in dieſernſel der e ilſotien inmitten der Wildniß angenehm
etzt beſ ſern wir daß Pogge mit der Karawane nach der

Station Mukenge zurückkehren ſolle Daß i mich zur Oſtküſte
wandte war um ſo nothwendiger als wir ſonſt wahrſcheinlich
in Nyangwe von den Arabern keinen Kredit erhalten hätten

Pogge und ich trennten uns am 5 Mai bei voller Geſundheit
und mit den beſten Hoffnungen daß jedem ſeine Aufgabe gelingen
werde Jch blieb in ganz neuen Verhältniſſen ohne mich mit
Arabern oder Eingeborenen verſtändigen zu können mit fünf Ge

d wehren und vier Leuten von der Weſtküſte zurück um mich einer
ſpäter abgehenden Karawane von Arabern anzuſchließen Da
aber Woche auf Woche vergeblichen Wartens entſchwand brach
ich am 1 Juni allein auf Scheich Abed bin Salim hatte mir
20 Sklaven und 10 Gewehre geliehen Ju Caſſongo einer an
deren Niederlaſſung von Arabern lieferten meine Wakuſu Abeds
Sklaven Leute vom Ruiki aus Ukuſu die auf dem Wußen Wege
ſchon mit großer Frechheit geplündert hatten den Sklaven derre Araber an geſege Mit ſolchen Leuten und nur
15 Gewehren konnte ich nach der Meinung ſämmtlicher Araber
unmöglich den Tanganika erreichen und ſandte daher Botſchaft
nach Nyangwe an Abed Deſſen lakoniſche Antwort war daß er
mir jeden Ungehorſamen den ich erſchöſſe ſchenke Andere Träger
waren nicht zu haben und ſo gelangte ich doch mit dieſen Dank
verſchiedenen Einſchüchterungen meiner Räuberbande und meiner
ſpartaniſchen Strenge am Tanganika an Stanleys und Came
rons Route hatte ich in Manyema nördlich gelaſſen dann dieſelbe
in CaBambarre gekreuzt und war nördlich durch das Land der

Waſi g und Ubujwe nach Uguhla gelangt Am Tanga
nika in Ruanda raſtete ich 14 Tage auf der engliſchen Miſſions
ſtation und wurde von Reverend Griffith auf das liebenswürdigſte
reſtauxirt Von der Station aus unternahm ich einen viertägigen
Ausflug nach Lukuga und bin dadurch in den Stand geſetzt Licht
in die dunkeln ſich oft widerſprechenden Nachrichten über den
intereſſanten Fluß zu bringen Nun ſetzte ich nach Udjidji über
und nahm für meine an Abed zurückgeſandten Träger 20 Wania
muczi bis Tabora an

Am 9 Auguſt 1882 ging ich in der Abſicht den König
Mirambo r beſuchen nördlich von der Karawanenſtraße
ab nach Uhha mit nur 5 Gewehren Gleich zu Anfang
mußte ich einer Horde Wawinza durch Nachtmarſch und Umwege
ausweichen da mich dieſelbe für die Verwüſtungen die Tibbu
Tibb in ihrem Lande angerichtet hatte verantwortlich machen
wollte Dann wurde eine der Frauen meiner portugieſiſchen
Träger ein Kaſchilange Weib geraubt ohne daß ich im ſtande
war mir mit meinen 5 Gewehren zu meinem Rechte zu verhelfen
Endlich wurde ich ſchon ſtets wegen meiner geringen Macht
verhöhnt von gegen 100 betrunkenen Wahha in die
Enge getrieben daß nur die vorgeſchützte Freundſchaft
Mirambo s mich und die vier bei mir ausharrenden
Leute von der Weſtküſte vom ſichern Tode rettete Bei Mirambo
wurde ich auf das freundſchaftlichſte empfangen mit 2 Flaſchen
Champagner und einem Schkachtochſen Dieſer bedeutendſte Neger
dem ich in Afrika begegnet bin wird in Euxopa gründlich ver
kannt ich verlebte drei höchſt intereſſante Tage bei dem kriege
gen Faſſten der ſelbſt einem Europäer einige Achtung ein
ößen muß
Am 5 September 1882 traf ich in Tabora ein und fand

freundlichſte Aufnahme in der franzöſiſchen Miſſionsſtation Von
hier aus beſuchte ich unſere Station in Gonza und betrachtete
dort meine geographiſchen Arbeiten im Anſchluß an die von der
Oſtküſte ausgehenden des Dr Kaiſer als beendet Jch freue mich
berichten zu können daß ich die V Dr Böhm und Reichardt
in beſter Geſundheit und voller Ungeduld auf den Moment des
Antritts ihrer größeren Reiſe ins Jnnere antraf Dr Kaiſer war
ſchon vorausge andt Nach der Küſte brach ich auf mit dem be
kannten Tibbu Tibb da mir meine letzte Reiſe eine außerordent
lich ſprechende Lehre dafür war daß man in Oſtafrika nicht ohne
eine angemeſſene Macht reiſen darf Bis Mpwapwa nahmen
wir die gewöhnliche große Karawanenſtraße durch uge o hieraber hielt ich mich einige Tage zum Jagen auf und eß Tibbu

Tibb vorausgehen ie Jagd hat mir in der öſtlichen
Hälfte Afrikas manche ſchöne Stunde bereitet und mich
für das erfolgloſe Abmühen in Weſt und dem faſt wild
loſen Central Afrika reichlich entſchädigt Tibbu Tibb
hatte die ſüdliche Route nach Bagamajo genommen während
ich die nördliche nähere und wildreichere nach Saadäni einſchlug
wo ich am 15 November 1882 mit frohem Herzen das Meer be
e Wie Sie wiſſen kam ich in Zanzibar an als das Poſt

oot eben die Anker lichten wollte ſo daß ich kaum Zeit hatte
einige kurze Worte der Benachrichtigung an Sie zu richten So
hatte ich denn mein Ziel erreicht und kehre wenn auch noch etwas
nervös mit guter Geſundheit zurück Es iſt uns gelungen mit
ſehr geringen Mitteln ſtets dahinzukommen wohin wir wollten
und ſo bleibt mir nur noch übrig zu hoffen daß auch Pogge bald
von ſich hören läßt Meine ziemlich umfangreichen ethnologiſchen
Sammlungen gehen per Segelſchiff nach Hamburg Durch die
liebenswürdige Aufnahme im Hauſe Oswald in Zanzibar ſowie
durch freie Beförderung meiner WeſtAfrikaner in ihre Heimath
ſind mir große Unkoſten erſpart Da die Poſt wegen Quaran
täne in der DelagoaBai mir zu lange ausblieb benutzte 5 von
Zanzibar bis a wo ich am 1 Januar eintraf ein franzöſiſches
r et Auf dem rothen Meere zog ich mir eine ſo ſtarke
Erkältung zu daß ich jetzt hier in Kairo das Bett hüten muß

und in dieſem Monat nicht an eine Weiterreiſe denken kann

Vermiſchtes
K lPrinzeſſinnen Ausſteuer in früherer Zeit Zu

Anfang dieſes Jahrhunderts war in ein ſächſiſches Blatt eine
wiener Korreſpondenz übergegangen in welcher der Brautſchatz
der Erbprinzeſſin Marie Auguſte von Sachſen Tochter des erſten
Königs von Sachſen auf 33 Mill Speziesthaler angegeben war
Daraufhin erhielt der Herausgeber des Blattes ein mit dem
Namen Wolf unterzeichnetes Schreiben welches alſo lautete Die
Angabe hat in Sachſen bei dem gemeinen Mann ſo viel Senſation
verurſachet daß ein churſächſiſcher Vaſall ſich genöthigt ſiehet
davon höchſten Orts Anzeige zu thun wenn der Herausgeber dieſe
Unwahrheit nicht im nächſten Blatte widerruft Soll es als ein
Druckfehler entſchuldigt werden ſo werden kaum 3 Mill Thaler
und keineswegs 13 Mill für Widerruf angenommen werden

P Preußiſcher Patriotismus in franzöſiſchen Verſen
iſt in Saarlonis zu Tage getreten Obgleich dieſe Stadt ſeit
1815 zu Preußen gehört hat ſich doch Jntereſſe für franzöſiſches
Weſen und für die gern gebrauchte franzöſiſche Sprache lebendig
erhalten trotzdem aber ein wirklicher preußiſcher Patriotismus
herangebildet und befeſtigt welchem nach dem großen Kriege

erecht zu werden ein Herr Weißdorf das bekannte Preußenlied
in das Franzoſiſche überſetzt hat Es beginnt

Je suis Prussien mes couleurs font ma fierté
Le drapeau noir et blanc vole en avant
Que mes aleux moururent pour la liberté

est ce qu annonce à tous le noir et blanc
Jamais Prussien ne recula
Comme fit le père le fils fera

Dans les beaux jours et dans PFadversité
Je suis Prussien avec sincerité u ſ w

So wird denn auch in Saarlouis das Lied öffentlich geſungen
und hoffentlich ſich weiter verbreiten Es iſt ein neuer Beweis
dafür daß der Nationalitätsbegriff nicht in einer Nationalſprache
aufgeht es könnten ſonſt auch in der Niederlauſitz die Wenden
keine guten Preußen oder Sachſen in Frankreich die Basken undherz mit ſeinen Problemen und Kontraſien

Fortſ folgt die Bretonen keine guten Franzoſen ſein

Die St Gotthardbahn Es war natürlich zu erwarten, ſchreibt die Times vom 23 d daß die Sohn
der Gotthardbahn den Löwenantheil des italieniſchen Handels in
die Hände Deujſchlands Belgiens und Hollands leiten werde
Dies iſt denn auch mit überraſchender r z7 Aus
führung gelangt Frühreife Früchte und Gemüſe werden ohne
den Seeweg zu betreten von allen Theilen Jtaliens nach Oſt
ende Antwerpen und Rotterdam gebracht wo ſie von raſchen
Dampfern nach London und anderen engliſchen Häfen geſchafft
werden Die groſte Eastern Company allein ſoll in wenigen
Monaten mehr als 6000 Tons dieſer Waaren via Antwerpen
und Harwich befördert haben Malta iſt jetzt ebenfalls näher
Weh und auch algieriſche Produkte wie grüne Erbſen und
rühe Kartoffeln ſind jetzt erreichbarer Andererſeits erfährt
Jtalien eine noch nie dageweſene um nicht zu ſagen über
ſchüttende Aufmerkſamkeit von ſeiten Deutſchlands Jn den zwei
Monaten nach n Bahn ſchickte Deutſchland 40,000
Tons Kohle 107 Tons Roheiſen und Eiſenwaaren 14,000 Tons
Maſchinen 693 Tons Kupfer 17,409 Tons Spirituoſen 1446
Tons Papier und 76 Eiſenbahnwaggons nach Jtalien in allen
dieſen Dingen war der Export früher gleich Null oder ein nur
nomineller geweſen

Zu der vorgeſtern gemeldeten Kataſtrophe in einer
kaliforniſchen Pulvermühle wird noch weiter geſchrieben
Die Zahl der Opfer iſt noch nicht feſtgeſtellt doch ſind mindeſtens
fünfzig chineſiſche Arbeiter und deren Partieführer drei Ameri
kaner todt Ueber die Urſache der Kataſtrophe erfährt man daß
eine böswillige Hand das Unheil angerichtet habe Es ſcheint
nämlich daß ein ganzes Komplot von chineſiſchen Arbeitern
exiſtirte um die Fabrik in welcher mehrere hundert vom Glauben
abgefallene Chineſen arbeiteten zu zerſtören Es wurden auch
ſchon Verhaftungen vorgenommen und befindet ſich unter den
Jnhaftirten auch der Beſitzer des größten chineſiſchen Herbergs
hauſes LiTonSin bei dem die Verſchwörer zuſammengekommen
ein ſollenDoppelmord Jn Hohenofen bei Roſenheim Baiern
wurde vor einigen Tagen der Gaſtwirth Schmidt ſammt ſeiner
Ehegattin beide noch im beſten Lebensalter ſtehend mit Axt
ſchlägen ermordet und deren Haus nachdem alles Werthvolle
geraubt angezündet Die Nachbarn löſchten das Feuer und
fanden die Leiche des Wirths mit geſpaltenem Schädel im Gaſt
immer die Frau welche wahrſcheinlich hatte entfliehen wollena mit zerſchmettertem Hinterkopfe in der Nähe des Hauſes

Man hat als der That verdächtig einen Dienſtknecht verhaftet

Einnahmen der deutſchen Privatbahnen im
Dezember 1882 Nach dem Reichs Anz

i Pro Dezember 1882rm gegen 1881
Eiſenbahnen e

Berlin Dresden 2,751,722 290,013Halle Sorau Guben 6,113,374 212,365MünſterEnſchede 311,840 r 4,712a Oberſchl Eiſenb Hauptbahn 42,675,364 1,232,859
b BreslauPoſen Glogau 8287,5906 935,850c Breslau Mittelwalde 8,752,909 566,204
d Stargard Poſen 3,161,0490 159,135Zittau Reichenberg 651,261 31,880Altona Kieler Eiſenb 7,039,887 80,623BerlinGörlitzer Eiſenbahn 5,939,586 4133,047
Berlin Hamburger Eiſenb 16,365,462 561,121
Bresl Schweidn Freib 13,608,268 22999,415
DortmundGronauEnſchede 1,145,030 145,685
Holſteiniſche Marſchbahn 817,237 15,468

übeck Büchen u Lüb Hamb 3,877,957 2253,960
MärkiſchPoſener Eiſenb 3,609,012 67,892
MarienburgMlawka 2,810,552 7384,331
Nordhauſen Erfurt 1,292,978 238,955Oberlauſitzer Eiſenbahn 969,170 22,422
Oels Guneſen 1,313,475 121,620Oſtpreußiſche Südbahn 4,900,765 665,672
PoſenKreuzburg 2,114,856 226,567Rechte OderUfer Eiſenb 10,343,153 28,534
Schleswigſche Eiſenbahn 2,843 112 104,955
TilſitJnſterburg 550,286 220,134Braunſchweigiſche Eiſenb 9,449,059 190 980
EutinLübecker Eiſenbahn 38519 3917
GothaOhrdrufer Eiſenb 126,994 8,989
Heſſiſche LudwigsBahn
a nicht garantirte Linien 13,213,203 572,684
b garantirte Linien 1,648,661 99,653Mecklenburg Eiſenbahn 4,938,079 132,223
Saal Eiſenbahn 903,962 60,350Weimar Geraer Eiſenb 687,803 32,169
WernshauſenSchmalkalden 63,465 12,272
Werra Eiſenbahn 3,222,288 b 199,480

Bahnen untergeordneter
Bedeutung

r ere 813,547 21,665Gaſchwitz Meuſelwitz 492,463 18,510
AachenJülich 685,403 46,049BreslauWarſchau 438,096 32,641Krefelder Eiſenbahn 305 390 81,807Weſtholſteiniſche Eiſenbahn 376,692 24,340
Halberſtadt Blankenburg 298,330 238,130

Abfahrt der Kisenbahnzüge von Halle
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nach Vm Vm Vm m m Nm Abd Abd Abd Nehts
9Leiprig s30 o on 840 s 550 715 90

Magdeburg 720 T7os I1131 I25 310 550 820
Nordh Kassel s 9 II 2 T2a54 1020 115 bKottbus Guben

Posen Sorauf T 133 reBreslau via

Sorau Sagan 8 rThüringen 545 763 1015 11,g Iz2 63 95 115
Berlin Bitterf 435 8 2 ög7 6 97Aschersleben 85 1135 328 610 925

a Fährt nur bis Leinefelde b Fährt nur bis Sangerhausen
c Fährt nur bis Finsterwalde

Ankunſt der Eisenbahnzügo im Halle
von Vm Vm Vm Nwm Nm Nm Abd Abd Abd Neht

ILeiprig 716 87 1148 i 251 437 534 827 die
Magdeburg Na o I26 320 So 650 855 1064
Nordh Kassel 7 a 74 98 110 v 545 856 10z5b
Kottbus Guben

Posen Sorau Toc II ofBreslau via

Sorau Sagan II foThüringen 428 711 10gg II18 519 531 91 r 1046
Berlin Bitterf 441 79d 106 II 543 1058Aschersleben 710 103 lis 530 810

a Kommt von Sangerhauscn b Kommt von Leinetfelde
c Kommt von PFalkenberg d Kommt von Bitterfeld

Schnellzug I II Klasse Schnellzug I III Klasse

S

T

S



S v 3

Berliner Börſe 26 Januar
Preuß u Deutſche Fonds
Deutſche Reichs Anleihe 4 101,40 bzG
Bruß s pt Staats Anl r
o o do 10 bStaatsSchuldſcheine 3 98 10 bz

Staats Pr Anleihe 1855 3 146,00 B
Berl Stadt Obl 76 78r 4 102,90 bz

Provinzial Pfandbriefe
Landſchaftliche Central 4 101,00 bz

neue 100,70 bzBächſiſche

Renten Briefe

Pommerſche 4 100,75 B
ſenſche 4 100,60 bzeuhiſche 4 100,60 bzächſiſche 4 100,90 BSchleſiſche la 100,80 vzBad Präm Anleſhe 1867 4 132,00 bz

do 35 Fl Obligationen 230,50 bz
Bayer Prämien Anleihe 4 134,80 B
Braunſchw 20 Thlr Looſe 99,00 B
Bremer konſol Anleihe 4
Köln Mind Pr Sch 3 126,25 BHamburger Staatsrente 3 88,10 bz
Meininger Looſe 27,40 B
Oldenburger 40 Thlr Looſe 3 146,00 B
Sächſiſche Staats Anleihe 4 101,50 G

do Rente 8 81,00 G
Jn und ausländiſche

Hypotheken Pfandbriefe
AnhaltDeſſauer Pfandbrieſe 5103,50 bzB
Gothaer Präm Pfandbr I 5

do do IImb Hyp Bank Pfandbr 4 94,40 bz
r Bodenklr Pfob unkdb 5 111,20 bz

do Ser III 3 9do 75 bzPreuß Centb unkündb 5 112,10bz
do Hypothek II IV V 5 102,40 bzG

Ruſf Bodenkredit Pfandbr 5 30,90 bzB
do Centralbodenkred Pfob 5 71,10 bz

Ausländiſche Staats und
Comm Papiere

talieniſche Rente 5 87,20 Bſterreich Papier Rente 4 65,60 bz
do ilber Rente 4 66,10 bzB
do Gold Rente 4 81,75 bzG
do Kredit 1858 316,20 G
do 1860er Looſe 5 119,90 bz
do 1864er Looſe 317,75 G

Rumäniſche StaatsRente 6 102,50 bzG
do fund do 5 696,25 bz

Ruſſ Engl Anleihe de 1862 5
do tkonſ do de 1870 5
do do de 1871 5 83,50 bzG
do 77 Pfd St à 20 5 89,75 bz
do 1880 Ro 125 4 69,25 bz
do Orient Anleihe I 55,50 bzG
do Pr Anl de 1864 5 13h,20 bz

Ruſſ Engl PriAnl de 1865 5 133 00 d
do 5 Anleihe Stiegl 57,00 G
do G do o 5 79,90 bzGRuſſiſchPolniſche Schatz 82,50 G

Schwed Staats Anleihe 1875 108,10 G
do Hypoth Pſandbr 47 101,90 bz

Ungar Gömörer Pfandbr 5100,00 b
do Gold Rente 100,90 bzGdo do 4 73,00 Bdo Gold Jnveſt Anleihe 5 93,00 G
do Papier Rente 5 72,25 bz

Jn u ansl Eiſenbahn St
u St Prior Aktien

Altona Kiel 225,75 65Auſſig Teplitz 4BergiſchMärkiſche 4 126,75 bz
Berlin Anhalt edo Dresden 4 153,30 bzG

do Gorß
do Hamburg e i ad 4 357,50 G
do Stettin 4 118,70 bzBöhmiſche Weſtbahn 5 120,25 bzG

BreslauSchw Freiburg 4 103,25 b
Buſchtehrader Lit B 4 73,00 B
DortmundGron Enſchede 4 57,25 bz
DuxBodenbach 4 129,80 bzG
Galizier Karl Ludwig 4 125,10 bzGotthardbahn 107,60 bHalleSorauGuben 4 24,70 B
Kronprinz Rudolfbahn 4 69,50 G
Ludwigshafen Bexbach 5 203,70 bz
MainzLudwigshafen 4 96,50 bzB
Marienburg Mlawka 4 120,70 bz
Niederſchleſiſch Märkiſch gar 4 100,75 B
NordhauſenErfurter 4 26,60 bz
Oberſchleſiſche Lit A C D B 3 244,50 bz

do Lit B 3 184,80 bzOelsGneſen 4 24,40 bz
Oeſterreichiſche Nordweſtbahn 5335,50 bzOſtpreußiſche Südbahn 4 96,80 bzG

do do ult 4 97,50 bzPoſenKreuzburg 4 27,30 bzRechte Oder Ufer 4 172,40 bz
Rheiniſche abgeſt 6 164,29 bzG

do Lit B 49 gar abg 4100,75 bzB
Ruſſiſche St gar Ro 125 5 127,90 G

do Südweſtbahn 5 59,75 G

Saalbahn VStargardPoſener gar a 102,75 bz
Südöſterreich St Lomb 4Thüringer 4214,00 bdo B gar 4Warſchau Wien 4 191,15 bz
Werrabahn 4 94,50 vzB

Stamm Prioritäts Aktien

Berlin Dresden 5 41,50 bzGBerlin Görlit z 5 7 7HalleSorauGuben 5 99,00 bzG
Märkiſch Poſen 5e ne Lit B 3o Lit c 5Marienburg Mlawka 5 110,50 bzGNordhauſen Erfurt 5 92,75 bzG
OHelsGneſen 5 67,30 bzG
Oſtpreußiſche Südbahn 5 107,00 bzG

Coursbericht der Halleſchen Bankfirmen vom 26 Januar 1883

Rechte Oder Ufer
Saalbahn
Weimar Gera 7

Bank Aktien
Aachener Diskonto
Berliner Kaſſen Verein

do Handelsgeſellſchaft
do Makler Verein

Börſen Kommiſſionsbank
Börſen Handels Verkehr
Braunſchweiger Bank

do KreditBremer Bank
Breslauer Diskonto Friedthl
Chemnitzer BankVerein
Koburger Kredit
Danziger PrivatbankDarnſtadter Bank

do ZettelbankDeſſauer Landesbant
Deutſche Bank abg

do do junge
do Genoſſenſchaft

Diskonto Kommandit
Dresdener Bank
Efſekten Maklerbank
Gerager Bank
Getreide Maklerbank
Gothaer Privatbank
Hannöverſche Bank
Königsberger Vereinsbank
Landwirthſchaftliche Bank
Leipziger Kredit

do Diskonto
Luxemburger Bank
Magdeburger BankVerein

do Privatbank
Mallerba nut
Meininger Kredit
Nationalbank f Deutſchland
Norddtſch Grund Kreditbank
Oeſterreichiſche KreditAnſtalt
Preuß Boden KreditAnſtalt

do Centralbodenkredit
do Hyp Aktienbank

Reichsbank Antheile
Sächſiſche Bank
Schaaſffh BankVerein
Schleſiſcher BankVerein 3
Süddeutſcher Bodenkredit
Vereinsbank Berlin
Weimariſche Bank
Weſtfäliſche Bank

EiſenbahnPrior Aktien
und Obligationen

Angeb Geſucht

40 Hall St Obl v 1882
3 do v 181840 Pfandbr d Prov Sachſen
40/0 Sächſ Prov Obl
4 Mansf Gewerkſch Obl
49/Unſtrut Regul Obl
50/0 Hall Zuckerſ Anl
50 Hyp Anl d Zf Körbisd

500 Hyp Anl d Eröllwitze
Act Pap Fabr

Hall Bankvereins Act
Hall Zuck Sied Act
Zuckerfabrik Körbisdorf
Zuckerfabrik Glauzig
Zuckerraffinerie Halle Actien
St A S Th Braunk V

Rotterdam

Anget Geſucht

100,35 99,85

S 9611100,50

101 S
100
97

1101

103
1138,50

109
144

Die Courſe der mit bezeichneten Effecten verſtehen ſich pro Stück
e eneeer e oni e tag e e aMiederlündiſch

Dampflihikkkahrts Gelelllihatt
i Direete und regelmäßige Poſtdampfſchifffahrt zwiſchen

Stamm Prioritäten derſ
St Akt Weißenf G
Dörſt Rtm Blkhl Akt
Naumburger Braunk Aktien
Vereinigte Th St Akt

St Prior
Hall Brauerei Mich u Co
Stamm Prioritäten derſ
Akt d Cröllw Akt F
Zeitzer Maſch Akt Schäde
Hall Maſchinenfabrik
Akt MalzF Cönnern
Akt MalzF Landsberg
Eilenb Katt Man Akt
Kuxed Bruck Niet Bgb
PackhofsAktien

e
e

Amsterdam
Comfortable Einrichtung

Abfahrt
Nach New Work jeden Sonnabend von New Work jeden Mittwoch

1 Cajüte 335 2 Cajüte 250 Zwiſchendeck 80
Nähere Auskunft wegen Güter Transport und Paſſage ertheilen die

Direction in Rotterdam und der Haupt Agent Louis Th Klaproth in

Paſſagepreiſe

Leipzig Brühl 44/45

11111 S

New Vork

Almer Münſterbau Totterie
Ziehung am 19 20 21 22 Februar l J

Jn Folge
anzuzeigen aß die Looſe bei uns nun vergriffen ſind

Die General Agentur
II Klemm

Tage ſie
Giebrücder Sehultes

trat i Caramelen von

I II Pietsch Co Breslau
Die durch zahlreiche Dankſchreiben an

bewährteſten und beſten

der vielen Anfragen erlauben wir uns hierdurch ergebenſt S

uſten
Heiſerkeit

en Catarrh

v 5 Det L S I erkannte I e diätetiſchen Genußmittel bei
Keuchhuſten CatarrhVerſchleimung Hals und Bruſtleiden vom einfach

bis zur Lungenſchwindſucht Wir machen darauf aufmerkſam
Außer zahlreichenSHeligt i

30 und 50 Pfg Zu haben i
Ulrichſtr 29 Tennſtädt bei Jul

lnerkennungen beſitzen wir
eit Papſt Leo XIII
Extraect à Flaſche 1 Mk 1,75 u 2,50 Caramellen à Beutel

n Halle a/S bei I Waltsgott gr
Ortolph jun Löbejün bei J Giese

auch ein Dankſchreiben Sr

Vieh und Juventar Auction
Mittwoch den 31 Jannar von Morgens 10 Uhr ab ſollen im

üher Rrust Horn ſchen Gute zu Siebenhaufen nahe der
ahnſtation Jeſtnitz Wirthſchaftsaufgabe halber nachſtehende Gegen

eröffnenden Bedingungen öffentlich
en

ſtände unter den im Termine zu
und meiſtbietend verkauft wer

Eiſen

Berlin Hamburg 111 konv

Rutzhol
am Freitag den

auf dem

e

22 I15 Hdackeklötze

100 Birken
20 Ahorn 6460 Espen 35

thal einzuſehen

1 Couliſſentiſch

l gr

ſchaftsgeräth u ſ w

e ren

e e e e

e e

Berg Märk 111I A 3 g 3
do do VIdo do V konv
do do IX
do Nordbahn 4Berlin Anhalt

Berlin Dresden gar
Berlin Görlitz konv e

r

a 2

r

Specielles

guction
Februar d JVormittags 9 Uhr

artenhauſe
Schlag Johnsberg im Leinethale

bei Pansfelde
72 Eichen von 60 bis 105 em Durchm

29 4 60unter 40 em Durchmeſſer

200 Weißbuchen mit 33 Feſtmtr
80 Rothbuchen bis 77 em Durchm

Arm Eichenkloben 15 rm Eichenſcheit
100 Stück Birken und Buchen Leiter
bäume 60 Leiſten u 60 Eichenzaunpfähle

Bedingungen im Termin Anzahlg
Der Schlag liegt unweit der Chauſſee

S WippraMeisdorf
zeichniß iſt vom 25 Januar ab in den
Gaſthöfen Gartenhaus und Leine

Ver

Pansfelde bei Meisdorf a/Harz
Der Oberförſter Hunnemaänn

Azäom
Montag den 29 Januar er u

folg Tage von Nachmittag 1 Uhr
ab verſteigere ich Poſtſtraße 6 part
1 Partie Mahagoni u BirkenMöbel
als Sophas Lehnſtühle Polſterſtühle
Kleider u Wäſcheſekretaire Schränke

if 1 Damenſchreibtiſch
div andere Tiſche Bettſtellen mit Sprung
feder u RoßhaarMatratzen Spiegel

gr Teppich Läufer Federbetten 1
Eisſchrank Porzellan Haus u Wirth

W Elste Auctions Commiſſar

ſonſtigen Bedingungen

Steinbrücke 41 erbeten

Ein Gaſthof
in der Stadt oder auf dem Lande
wird zu kaufen geſucht
mit Angabe des Kaufpreiſes und der

werden
W Kildebrandt Aſchersleben

Offerten

an

pachten geſucht
Eine flotte Reſtauration zu

Offerten sub A B
43 an G Clemens Annoncen
Expedition in Schönebeck erbeten

kaufen gefucht

Ein rentabler Gaſthof
mit Ausſpannung und Fremden
verkehr wird zu pachten event zu

Offerten sub Z 3
befördert die Annoncen Exped von
J Barck Co Naumburg a/S

103,20 bz 21 Berliner Bazar

Bückerei Verkauf
Ver änderungshalber bin ich Willens

mein Haus nebſt Zubehör Nr 127 in
welchem ſeit langen Jahren die Bäckerei
mit gutem Erfolg betrieben iſt in Jlber
ſtädt Mittwoch den 31 Januar d J
Nachm 3 Uhr im Enders ſchen Gaſt
hofe daſelbſt öffentlich zu verkaufen

9350 Fern Lotgdam Magd P 10525 Berliner Brauere Tivol T170,00 Sernn tettin gar 18 do Große Pfe 75
81,50 bz Braunſchw Eiſenb Prt 102,50 Sofas B47,50 b SDresl Schw Fro a 10290 BSresi Waggongabr Linke 4122,50 B

Bresl Schw Frb R 102,90 B Cröllwitzer Papier Fabrik 4
KölnMinden 100,70 G Deſſauer Gas 4 163,75 B104,00 G do v Deutſche Asphalt Geſellſchaft 464,50 B

190 00 bzG do w 102,50 Donnersmarckhütte a 62,25 bzG66,75 b HalleSorau v St g 103,00 G Dortm Stamm Prior Lit A 6 92,50 b
106,50 G NMagdeb Halberſt de 1865 102,50 B Eilenburger Kattun 4

99,00 G do Leipzig A 104,50 G reund Maſchinen Fabrik 4 11006148,50 G d W nern 4 100,50 G e r99,00 bz o ittenberge a auzig Zucker Fabrikn Mainz Ludw gar konv 99,90 G alle aſchinen Fabrik 4 220,00
107,80 G do 1878r I 104,50 B ibernig Shamrock 4 85,00 bz88,25 b w 9990 örder Bergwerk 50 00 b83,60 bz Niederſchl Mrk J 100,60 G örbisdorf Zucker Fabrik 4 151,50 G
7525 bz Oberſchleſ gar Lit B 93,60 G Krupp Partial Obligat 5 1110,50 6 do 4 gar Lit R 108,50 B Lauchhammer 4 756
147,25 b do Em v 73 4 Leopoldshaller Verein 4 127,50109,25 do do 79 e 104 75bG Souiſe Tieſhau 1 143,756
119,00 bzB do do 80 104,00 Magdeburg allgem Gas 4 117,00 B140,75 bz Rechte Oder Ufer 108,40 G do BergwerksGeſ 4 138,60 G

in II E 102,60 bzG do do St Pr 5 138756126,00 G üringer J Serie 4 Neuß Wagen Fabrik 4 31,50 bz186,40 bzG do IV Serie J z 102,50 B Oelheimer Petroleum 4 44,00 bzG
12475 bzB do VI Serie 4r 102,50 B Sache c eghe W500 s n TTD5 77 T ſiſcher Gußſtahl Döhlen 50 bzDur Boentach 5 n e es Herimann 4
116,00 bz do m 5 102,60 en hen W119,25 bzG Dux Prag r 85,50 bzB o r Aurreen S110,00 b Galig KarlLudwigsbahn 84,75 G do do St Prior s 143 50

8 KaſchauOderberg /5 9 6 g W e Gummi 50,50 Gn gronprig Rudolf z Volpi Schlüter Gummi 4 110,00 bzG
106,00 G Lemberg Czernow v 5 78,75 G Wöhlert Maſchinen Obligat 5 50,50 G
142,50 B Seſterr Franz Stb alte 8 379,60 bz Wurm Revier 4 57,30 G96,40 bz d don 1874 3 2 Zeitz Maſchinen Schaede 4 1143,00 B
116,00 bzG o Ergz Netz neue 5 105,3122,50 bzG Oeſterr Kordwehbahne 5 86,20 bz Wechſelkurs

92,75 G do 1874r Gold Pr 5 104,00 G Amſterd 100 ſ 8 T 168,70696,80 bzG PilſenPrieſen fr 64,30 G mſterdam 100 l 8 T 168,70 bz
Suboſtt Bahn Somb h t u Antw 109 r492,00 bz do Slig 5 101,30b36 gt lchhr S107,70 Ungar Gal Nordoſtbahn 5 76,506 Faris r 100fr 8 Z 81 00123306 do do Gold 5 96,10 bzG Wien öſterr W 100 fl 8 T 170,00 bz83,75 B do Oſtbahn 1 5 2 Petersburg 100 S 3 W 168,45 65

147,25 b do do II 5 94,10 2b wangor Dowhrowo Berlin 49 Lombard Amſterdam 51J /0 rne 5 106 t Srüſet London 4 Paris Petere31598 See ten
91,00 G o molenst 5 70 bz99,50 B RijäſanKozlow 5 100,75 B Gold Silber und Banknoten

Ruſſ Niolai Obligation 0 4 75,7 B Souvereignes 20,43 bzSchujaJvanowo 5 89,90 bWoerſchan Wien v 88,60036 Engliſche Banknoten 22306

W 706 e n e103,00 G ZarskoeSelo 5 64,50 d e 3 56103,00 B ranzöſiſche Banknoten Z831,25 bz104,10 b m Je Daplene e Beſenhine T 170,15 h
102,40 miralsgarten Bad do Silbe en102,50 G Ahrens Brauerei Moabit 4 72,25 bz G Ruſſiſche Banknoten 1099,90 bz
102,30 bzG Anhalter Maſchinen 4 95,00 bzG
102,25 G JBergiſch Märkiſch Bergwerk v

128,7

Ein neues Haus
in Halle a/S mit Verkaufsläden in
guter Lage iſt mit 5000 Anzahlung
ſofort zu verkaufen Zu erfragen in
der Exped d Ztg 41

Eine Ziegelei
mit gutem Abſatz und ausreichendem
guten Thon und Lehmlager bei einer
Anzahlung von 10,000 zu kaufen geſucht Oſſerten unter Chiffre O 239

Eine ältere Bankfirma ſucht in
allen Ortſchaften der Provinz wo

dieſelbe ungenügend oder überhaupt
noch nicht vertreten iſt ſolide und

Rwvertrauenswürdige Perſonen als

Agenten
zum Verkauf von Stqatspapiere
und geſetzlich erlaubten Prämien

e F J looſen gegen Theilzahlungen Ban die Exped d Ztg erbeten dingungen günſtig s Offerten
unter Angabe der gegenwärtigen

R Beſchäftigung an die Deutſche
Commiſſionsbank Klima

Wohnhaus und Stal Co Berlin W Friedrichſtr 661
lung 6 Mrg Feld 5
Min von einer Stadt c
von 3000 Einw Eiſen

e bahnſtation im Kreiſe
Bitterfeld iſt wegen Augenkrankheit des
Beſitzers preiswürdig z verkaufen

Eine Vockwindmühle
Geſchäftsmüllerei mit

3Reiſender Geſuch
Ein kleines Fabrikgeſchäft ſucht

Gleichzeitig würde ſich eine Brot ſper ſofort theils für Reiſe theils für
bäckerei gut und lohnend damit ver Comptoir einen jungen Mann aus an
binden laſſen Gefl Offerten unter A ſtändiger Familie Bedingung Cautions
Z 104 poſtlagernd Bitterfeld ſtellung und dreimonatliche Volontair

555 zeit alsdann einen Jahresgehalt vonGastlhöfe 900 Offerten unter Sceh 42 Frey

e einmit flottem Verkehr ne ohnhau z 5und Acker ſowie Hänſer mit Reſtau Ein Windmühlknappe
rants verkauft und verpachtet wird geſucht von C Manigk

Klingner Königsplatz 6 in Mutſchau bei Hohenmölſen
Ein älterer Mann WerkführerGalthöfeund Reſtaurationen ſucht in irgend einem Fabrik Etabliſſement

hier oder auswärts welche mit gutem zur Beaufſichtigung und Jnſtandhaltung
Erfolg betrieben werden ſucht der Maſchinen O er als Meiſter in

Klingner Königsplatz 6 einer kleineren Maſchinenfabrik oder als
MagazinVerwalter und Expedient

27,000 Mark paſſende Stellung unter beſcheidenen
zum 1 Febr oder 1 April zu 4 an n e Geflzur erſten alleinigen Hypothek zu leihen Offerten erbittet man an Rud Mosse
geſucht Unterhändler verbeten Brüderſtr G sub E t 20287
Hfferten unter C 228 in der Exp r einen chtigen ſolden Ver
d Ztg erbeten walter 30 Jahre alt ſuche Stellung

60060 Mal für ſofort oder 1 April bei beſcheidenen
Anſprüchen R Zersch Amtmann

werden per 1 April er auf ein großes Rittergut Köſtritz
Grundſtück geſucht Offerten sub W Einen Lehrling gegen Koſtgeld ſucht
R 711 Poſtamt 1 niederzulegen Jänichen Zeugſchmiedemeiſter

Ein Laden in beſter Geſchäftslage Moritzkirchhof 14
ſofort zu vermiethen gr Steinſtr 3 Bäckerlehrling ſucht zu Oſtern
t e herrſghaſtliche eng F Beyer ar Steinſtr 23
eſtehend aus 4Stuben Kammern Küche 2 Ju Zubehör iſt zu verm u 1 April zu Ein Lehrling

beziehen Landwehrfſtraße 17 geſucht Photograph W Gerver
Für eine junge Dame welche alter Markt 1

in einem Geſchäft hier thätig wirdine Ktheten de den d Einen Lehrlinbei einer achtbaren gebildeten Fa

mit guter Schulbildung ſuchen pmilie eine Wohnung mit Penſion
e g 1 April er für unſer Contor

Brüderſtr 6 erbeten
Möbl Z n K z verm gr Ulrichſtr 36 II
2 fein möbl Zimmer mit Cabinet
ſofort beziehbar gr Ulrichſtr 21 I
Anſt Schlafſtellen m Koſt Töpferplan 7

S t g l l f 2 Pſerde mit Boden

A Schultze G0
Oelfabrik

Emen Lehrling ſucht
Otto Unbekannt

Mechanikus und Optikus
Magdeburger

Der 9 n 2 are en ehe re Ferſen Zre Ziele geue Dreſch S ehe ſener Gebete en ſne Sag izee GoldleiſtenFabrik
Zeckſel u Reinigungsmaſchine drei Wagen Pflüge Eggen deponiren die näheren Bedingungen vermiethen Brüderſtraße 6 C Erdm Schönemnann

Deeimalwage und ſonſtige Wirthſchaftsgeräthe werden im Termin bekannt gemacht Eine größere Parthie Reiſigholz iſt Magdeburg
Mehrere Wispel Kartoffeln und Futtervorräthe ſind abzulaſſen zu verkaufen Billigſte Bezugsquelleund aus freier Hand zu kaufen Jlberſtädt ver

e Steinmühle bei Halle aS Muſter franeo und gratis
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z

e
h

e
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u

h

terbekt und KiBettfedern t n e fertige Betten Gier
Gebrüder Ge
ächte electromotoriZa nhalsbänder

ſeit 35 Jahren einzig bewädas Zahnen zu er eichtern
Unruhen Zahnkrämpfe zu verhüten
ſind ächt zu beziehen à 1 durch die
Erfinder Gebrüder Gehrig
SSoflieferanten u Avpotheker

Berlin SW Beſſelſtr 16
Jn Halle a/S ächt zu haben

und

Frenkel Poetsch
BRank und Wechsel Gesechäſt

Halle a S Poststrasse 10
Vlmer Dombau T oose

ſind wieder eingetroffen und r ſolche à 3 390 Steinbrecher
a

29 vpit
Bonbon

C Jasper ſowie J Barck Co
und Carneval Gegenstände Masken
u Costüme aus Stoff Orden Touren0 j O Mätzen etc einpfiehlt die Fabrik von

Celbke Benedictus Dresden
S ILhustr dentsche u franz Preiscour gratis u franco

rt Kin

Jnletts um ſeſertigen euyfiehit S BUCKV S e et
Masken Coſtüm Tager Nach Mmeria S 2

von R Gottschaiek kleine Ulrich an h nachſtraße 26 p empfiehlt ſeine neuen ele Vork Baltimore u Phadel
phia is ab Hamburg 90 A Man

wende ſich an Friedrieh Kauffeldt
Halle Niemeyerſtraße 19

ganten oſtüme zu ſoliden Preiſen

J e hen An g27 gen gar
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